
Nachruf 
Der Gesellenprüfungsausschuss der Innung des Kraftfahrzeuggewerbes 
Rhein-Neckar-Odenwald nimmt in tiefer Trauer Abschied von 
 

Albert Götz 
03. Mai 1949 – 17. Mai 2026 
 

Mit Albert Götz verlieren wir einen geschätzten Kollegen, einen hochqualifizierten Fachmann 
und einen über Jahrzehnte hinweg engagierten und verlässlichen Wegbegleiter unseres 
Gesellenprüfungsausschusses. 
Nach dem Besuch der Berufsfachschule begann Albert Götz im Jahr 1964 seine Ausbildung 
bei Bosch Kocher in Mannheim und legte damit den Grundstein für sein berufliches Wirken 
im Kraftfahrzeughandwerk. Seine besondere Fachkompetenz lag im Bereich der 
Kraftfahrzeugelektrik, in dem er sich im Laufe seiner beruflichen Laufbahn kontinuierlich 
weiterentwickelte und ein hohes Maß an Fachwissen erwarb. 
 

Seine beruflichen Stationen führten ihn unter anderem zur Wasserschutzpolizei sowie in 
weitere Aufgabenbereiche im In- und Ausland, wo er sein Können und seine Erfahrung 
erfolgreich einbrachte und hoch angesehen war. 
Über viele Jahrzehnte hinweg war Albert Götz ein äußerst geschätztes Mitglied des 
Gesellenprüfungsausschusses. Mit großem Verantwortungsbewusstsein, fachlicher 
Kompetenz und einem ausgeprägten Sinn für Fairness setzte er sich für die Ausbildung des 
beruflichen Nachwuchses ein. Sein Urteil war stets fundiert, seine Art ruhig, kollegial und 
ausgleichend. 
Die Arbeit des Ausschusses wurde durch sein Engagement nachhaltig geprägt. Viele 
Auszubildende und Kollegen profitierten von seiner Erfahrung und seiner Bereitschaft, 
Wissen weiterzugeben. 
Wir danken Albert Götz von Herzen für seine langjährige, treue und wertvolle Mitarbeit im 
Dienst unseres Handwerks. Sein Wirken wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 
 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Für den Gesellenprüfungsausschuss 
Alexander Menge, Vorsitzender 
 


